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Wenn Ihr Kind flache, schräge oder asymme
trische Bereiche am Kopf hat, kann es womög-
lich eine Schädeldeformität haben: eine häufige 
Erscheinung, die auftritt, wenn der noch wei-
che Schädel eines Babys aus der Form gerät. 

Schädeldeformitäten lassen sich auf verschie-
dene Arten wirksam behandeln. Eine davon ist 
eine Kopforthese wie MyCRO Band: ein speziel-
les Hilfsmittel, das die Kopfform eines Babys 
sanft korrigiert. 

MyCRO Band wurde für ganztägigen Trage-
komfort entwickelt und ist eine leichte, dünne 
Kopforthese, welche die „Helmtherapie“ zum 
Kinderspiel macht. Sie wird individuell für Ihr 
Baby angefertigt und verfügt über individuelle 
Wachstumszonen, die genau den richtigen 
Raum für die Entwicklung der natürlichen  
Form Ihres Babys lassen.

Schädeldeformität.
Wissenswertes. 

Mehr  
erfahren  
Sie hier: 

https://www.ottobock.com/de-de/product/24H1


Wenn Sie an der Kopfform Ihres Babys Auf-
fälligkeiten erkennen, ist es an der Zeit, einen 
Spezialisten zu fragen, ob eine Kopforthese für 
Ihr Kind geeignet ist. Suchen Sie also im ersten 
Schritt Ihren Kinderarzt auf. Jede Kopforthese 
wird individuell angepasst. Daher müssen diese 
Hilfsmittel immer von einem Arzt verschrieben 
und sorgfältig von einem ausgebildeten Ortho-
pädietechniker entworfen werden.
 
Die weichen Schädel der Babys werden schon 
bald nach der Geburt härter, so dass Kopf-
orthesen in der Regel bessere und schnellere 
Ergebnisse liefern, je früher die Kinder mit 
der Helmtherapie beginnen. Viele der Thera-
pien sind zwischen 3 und 8 Monaten nach der 
Geburt am wirksamsten. Daher ist es wichtig, 
mit der Versorgung zu beginnen, sobald ein 
Arzt sie empfiehlt.

Therapie mit 
Kopforthese 
Wie und wann sie 
begonnen werden 
sollte.

Hier finden Sie Experten, 
die Ihnen eine umfassende Beratung  
und eine hochwertige Versorgung mit der 
MyCRO Band in Ihrer Nähe anbieten. 

https://www.ottobock.com/de-de/expert?geo=56.19470597507427%2C15.811274639166353%2C50.31766645001236%2C1.1939650688538528&expertType_de%5B0%5D=Fachhandel&categories_de=Neurologische%2520Erkrankung&subCategories_de%5B0%5D=MyCRO%20Band%7C%7CFachhandel


MyCRO Band.
Der Versorgungs- 
prozess.

Zunächst wird in einem schnellen und kom-
fortablen Scanverfahren ein exaktes Abbild 
der Schädelstruktur Ihres Babys erstellt.  
Die Daten werden dann genutzt, um mittels 
hochentwickelter 3D-Drucktechnologie einen 
maßgeschneiderten MyCRO Band zu entwi-
ckeln, welcher genau auf die Kopfform Ihres 
Babys angepasst ist. Umständliche Modifika-
tionen, wie sie bei herkömmlichen Schaum-
stoffhelmen der Fall sind, entfallen somit.



Vom allerersten  
Tag an unterstützt  
der MyCRO Band  

sanft das natürliche  
Schädelwachstum  

Ihres Kindes. 

Kein punktueller Druck 
	⚫ Wie eine zarte Berührung mit der Handfläche 
sind die anatomischen Kontaktzonen von  
MyCRO Band sanft zum Kopf des Kindes. 

Handling und Design 
	⚫ So wie die Kleidung von Babys täglich 
gewechselt wird, können die Eltern auch  
das Innenfutter auf die gleiche Art und 
Weise wechseln. Mit weniger als 175 g ist der 
3D-gedruckte MyCRO Band viel leichter und 
dünner als herkömmliche Schaumstoffhelme.

Individuelle Gestaltung 
	⚫ Jede Orthese kann mit unseren niedlichen 
Icons (ca. 40 verfügbar) und schönen farbigen 
Innenfuttern nach Wunsch gestaltet werden. 

MyCRO Band.
Vorteile.



 

Das erste Bild, dass wir  
im Kopf hatten, war ein großer,  
klobiger Skateboardhelm. Aber  

MyCRO Band ist überhaupt nicht so! Er ist 
3D-gedruckt, super dünn und ganz leicht.  

Auch das Anpassen war ganz einfach.  
Dazu wurde ein Scan von seinem Kopf 

gemacht und man denkt sich:  
Wow, dass ist Hightech.

Harrisons Eltern

„
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